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Sonnenstrom für die Kläranlage des 
Abwasserverbandes Raum Hainburg 
a.d.Donau

Auf dem Gelände des Abwasserverban-
des Raum Hainburg a.d.Donau errichte-
te die EVN eine große Photovoltaik-An-
lage. Künftig produzieren 180 Paneele 
mit einer Gesamtleistung von 50 kWp 
umweltfreundlichen Sonnenstrom. Die 
neue Photovoltaik-Anlage wird jährlich 
über 50.000 kWh Sonnenstrom erzeu-
gen, der zu 100 % in der Kläranlage ver-
braucht wird.

Alleine durch die 50.000 kWh Sonnen-
strom – das entspricht dem Verbrauch 
von mehr als 15 Haushalten – werden 
in den nächsten 10 Jahren mehr als 190 
Tonnen CO² eingespart. Diese Einspa-
rung entspricht einer Kilometerleistung 
von über 190 Kleinwagen, die jährlich je-
weils 10.000 km zurücklegen.Mit dieser 
Investition minimiert der Abwasserver-
band seinen ökologischen Fußabdruck, 
freut sich der Obmann des Abwas-
serverbandes Bürgermeister Helmut 
Schmid. Foto: Harald Leban

Die Erzeugung von Sonnenstrom durch 
dezentrale Anlagen rückt vermehrt in 
das öffentliche Interesse und gewinnt 
auch bei Unternehmen und Gemeinden 
an Bedeutung. EVN Gemeindebetreuer 
Johannes Toth: „Der Abwasserverband

Neue Photovoltaik-Anlage auf dem Gelände des Abwasserverbandes

Neues aus der mobilen Jugend-
arbeit – ein kleines Newsupdate

Die Arbeit im Jugendraum hat im Mai 
begonnen. Gemeinsam haben wir uns 
(Jugendliche und JugendbetreuerIn-
nen) auf blaue Wandfarbe geeinigt und 
zusammen ausgemalt. Nach dem Aus-
malen ließen wir in der großen Her-
ausforderung der Raumgestaltung 
unsere Köpfe rauchen. Um uns die Ent-
scheidungen zu erleichtern, besuchten 
wir das Jugendzentrum in Bruck/Leitha. 
Wir einigten uns auf eine selbst gebaute 
Palettencouch, einen Beamer mit Spiel-
konsole, ein Tischfußballtisch und einen 
gemeinsamen großen Tisch. Die ersten 
Möbel wurden bereits gemeinsam be-
sorgt und warten darauf aufgebaut zu 
werden. Der Jugendraum ist also der-
zeit noch in Arbeit, aber es sind alle mit 
großer Begeisterung und Eifer dabei. 
Sobald die Arbeiten im Jugendraum ab-
geschlossen sind, geht es weiter mit der 
Planung unserer KickOff Veranstaltung. 
Diese wird im Sommer stattfinden und 
wir werden gemeinsam das Programm 
planen. Das Datum der Veranstaltung-
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Durch unsere Jugendarbeit erhoffen wir 
uns weitere Jugendliche zu erreichen, 
und eine gezielte  Angebotssetzung zu 
ermöglichen. Straßensozialarbeit be-
deutet also, die Interessen der Jugend-
lichen auf politischer, aber auch auf 
persönlicher Ebene zu vertreten und 
stets parteilich für diese zu agieren. Die 
gemeinsame Arbeit basiert auf gegen-
seitigem Respekt und dieser zählt zu 
unserem Grundverständnis und der 
Grundhaltung. Dies führt dazu, dass von 
Seiten der JugendsozialarbeiterInnen 
ehrliches und konstruktives Feedback 
an das Verhalten der Jugendlichen ge-
geben werden kann. Selbstverständlich 
basiert auch diese Arbeit auf den Prinzi-
pien der Freiwilligkeit, der Vertraulich-
keit und der Verschwiegenheit.

Die Erstberatung an der NMS Hainburg/
Donau läuft seit Mai jeden Donnerstag 
für zwei Stunden. Das Angebot wird von 
den SchülerInnen sehr gut angenom-
men. Die Beratung ermöglicht eine Kon-
taktaufnahme im bekannten Rahmen.
Zusätzlich können die besprochenen 
Probleme und Sorgen in der mobilen Ju-
gendarbeit weiterbearbeitet und beglei-
tet werden.

Was gibt es sonst zu berichten?

Der Jugendraum nimmt einen großen 
Teil an Zeit in Anspruch, jedoch sind wir, 
die JugendbetreuerInnen, weiterhin auf 
den Straßen Hainburgs unterwegs. Ab-
seits der Räumlichkeiten des Jugend-
raumes sind wir auch teilweise zu Gast 
bei den Jugendlichen. Durch Kontinuität 
im direkten Lebensraum entsteht eine 
Beziehung zwischen den Jugendlichen 
und den JugendbetreuerInnen. 

Unter anderem profitieren auch die 
SchülerInnen von der Erstberatung, wel-
che nicht in Hainburg wohnhaft sind, da 
diese dadurch auch unsere Hilfe in An-
spruch nehmen können. Wir verstehen 
uns als Ergänzung zu den bereits vor-
handenen Unterstützungsangeboten der 
NMS Hainburg/Donau. Auch dieses An-
gebot unterliegt den Prinzipien der Frei-
willigkeit, der Vertraulichkeit und der 
Verschwiegenheit.

Wie erreicht man uns?

Wir sind Montag, Mittwoch und Donners-
tag in Hainburg tätig.

Grisu
+43 (0) 699/1234 4422 	
g.schmaus@roemerland-carnuntum.at		
				  
Julia					   
+43 (0) 664/8812 6705		
j.preis@roemerland-carnuntum.at 

Matthias
+43 (0) 699/1234 44888
m.steinbauer@roemerland-carnuntum.
at

Foto: RC Jugend

Raum Hainburg a.d.Donau geht mit gu-
tem Beispiel voran und leistet damit 
seinen Beitrag in eine erneuerbare 
Energiezukunft“. Die Investitionskosten 
belaufen sich auf € 81.000,00 exklusive 
Umsatzsteuer.
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Liebe Hainburgerinnen!
Liebe Hainburger!

Kaum zu glauben, dass schon wieder 
„Halbzeit“ des Jahres 2019 ist. Damit 
endet auch wieder ein Schuljahr. 
Hainburg die „Bildungsstadt“ ist kein 
leeres Wort, wie Sie auf den nächs-
ten Seiten dieser Ausgabe feststel-
len werden. 

Auch in Sachen aktive Klimapolitik 
war und ist die Stadtgemeinde sehr 
aktiv. Eine 50kWp Photovoltaik Anla-
ge auf dem Gelände des Abwasser-
verbandes hat ihren Betrieb aufge-
nommen. Ein neues E-Auto für unser 
Wasserwerk wurde ebenfalls an-
geschafft. In den Sommermonaten 
wird eine E-Tankstelle am Haupt-
platz in Kooperation mit der EVN er-
richtet und in Betrieb genommen. 

Ich darf Ihnen abschließend eine er-
holsame Urlaubszeit und den Kin-
dern und Jugendlichen schöne Fe-
rien wünschen.

Ihr Bürgermeister

Helmut Schmid

Foto: D. Schmid

Als Stadtgmeinde wirken wir diesem 
Trend mit unserer neuen Aktion

„Einkaufen in Hainburg - 
Die Mittelalterstadt an der Donau“

ab sofort entgegen. Dabei unterstützen 
wir die Wirtschaftstreibenden von Klein- 
und Mittelbetrieben unserer Stadt.

Wie läuft die Aktion ab?
Es gibt neu gestaltete Gutscheine für die 
Aktion. Kaufen Sie diese auf der Stadt-
gemeinde während der Öffnungszeiten.

Hainburg wird in Form von Blumen-
schmuck bunter. Anhand eines Ligus-
terbäumchens mit Fähnchen, erkennen
Sie bereits von außen, welche Betriebe 
teilnehmen und Ihre Gutscheine anneh-
men.

Und: Es sind mehr Betriebe als wir den-
ken und das Angebot der Innenstadt ist 
größer als wir oft glauben. Überzeugen 
Sie sich selbst!
 

Unterstützen Sie unsere neue Aktion 
„Einkaufen in Hainburg“. Helfen Sie mit, 
damit die Kaufkraft in Hainburg gebun-
den bleibt. Unsere „Währung“ kommt 
nicht nur in den Hainburger Geschäften 
und Betrieben an, sondern ebenso in 
Form von Steuern im Rathaus. Letztend-
lich wird sie zum Wohl für alle eingesetzt 
(Kindergarten, Schulen, Straßenbau und 
vieles mehr).

Natürlich unterstützt auch die Gemein-
de selbst „Einkaufen in Hainburg“. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Jubilare erhalten künftig Gutscheine als 
Geschenk.

Machen wir gemeinsam die Innenstadt 
wieder schöner und lebenswerter!

Ihr Bürgermeister
Helmut Schmid

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt!

Wie in vielen Kleinstädten unseres Lan-
des und darüber hinaus ist das „Sterben“ 
der Innenstädte ein großes Problem.
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Tourismus- 
und Gästeinformationsbüro

Ungarstraße 3
2410 Hainburg a.d.Donau

Tel.: +43 (0) 2165/62111-400
Mail: info@hainburg-donau.gv.at

Öffnungszeiten von 
22. März bis 27. Oktober 2019

Mo bis Do 10.00 - 12.30 Uhr
und 15.30 - 18.00 Uhr

Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa 10.00 - 15.00 Uhr

So und Feiertag 13.00 - 15.00 Uhr

Führungen ab dem 22. März: 
Freitag, Samstag und

Sonn- und Feiertag jeweils 
um 14.00 Uhr

(auch mit NÖ Card)
Treffpunkt: Gästeinfobüro

Führungen mit Voranmeldung 
sind jederzeit möglich!

Führungen finden zur selben
Zeit auch in slowakischer 

Sprache statt!

Betti Bernstein
Führungen
finden ab April bis
Oktober 2019 jeden
1. Samstag im Monat
um 14.00 Uhr statt.
Treffpunkt:
Gästeinfobüro

 
Bei Vollmond durch die 

Mittelalterstadt
Am 13.7. (21.00 Uhr) und am 

14.08.  (20.00 Uhr) finden Voll-
mondführungen statt!

Treffpunkt:
Haydn-Brunnen

Alte Sagen werden neu erzählt!
Zum Abschluss gibt es ein 

kaltes Buffet und Getränke am 
Lagerfeuer beim Feuerplatz 
auf der Vorschüttung. Gäste, 

die nicht die Führung mit-
machen möchten, sind auch 

gerne am Feuerplatz gesehen!

Auf Ruperts Schwingen -
Die Mittelalterstadt
von oben 
07.07. und am 
04.08. jeweils
um 16.00 Uhr
Treffpunkt:
Gästeinfobüro

Schlossberg Sanierungsarbeiten

Auf der Burg werden die umfangreichen 
Arbeiten zur Sanierung der Ringmau-
erkronen kommende Woche beendet. 
Dann wird ein Projekt für die notwendige 
Sanierung des Burgtores ausgearbeitet, 
denn wie bei den Mauerkronen haben 
hier Witterung und unvernünftige Klet-
terer für erhebliche Schäden gesorgt.

Ein weiterer Schritt  für das Projekt zur 
„Virtuellen Rekonstruktion“ der Hei-
menburg ist in der vorletzten Maiwo-
che gesetzt worden. Nach der digitalen 
Planaufnahme, der Erstellung eines 
Baualtersplans und der laufenden Un-
tersuchung historischer Original-Quel-
len zur Baugeschichte wurde auf der 
Burg eine Geo-Radar-Untersuchung 
durchgeführt. 

 
 
 
 Untersucht wurde das Areal des Innen-

hofes und ein ca. 20 m breiter Streifen 
vor Kapelle und Turm. Dadurch erhofft 
sich die Arbeitsgruppe einige Auf-
schlüsse über die Verbauung des Innen-
hofes bis ins 17. Jahrhundert. Das Projekt 
kam über Vermittlung von Gemeinderat 
Rastislav Pavlik zustande. Die Arbeiten 
wurden von Studenten und Professo-
ren des Instituts für angewandte und 
ökologische Geophysik der Fakultät für 
Naturwissenschaften an der Komens-
ky Universität in Bratislava unter der 
Leitung von Lehrbeauftragten Roman 
Pasteka  und Dr. René Putiska durchge-
führt und von Mag. Martin Obenaus, der 
bereits 2016 im Zwingerbereich die ers-
te archäologische Grabung auf der Burg  
machte, archäologisch betreut. Die AG 
Schlossberg wartet sehr gespannt auf 
die Ergebnisse, die in einigen Wochen 
vorliegen werden.  Dann werden mit den 
Archäologen, Bauforschern dem Bun-
desdenkmalamt und der Stadtgemeinde 
die weiteren Schritte besprochen. Bür-
germeister Helmut Schmid, StADir. Rie-
der und GR Pavlik besuchten das  Team 
und informierten sich über die Arbeiten.

In den vergangenen Wochen wurde 
die Generalsanierung des Wegkreu-
zes am Unteren Braunsbergweg ab-
geschlossen. Am 25. Juni 2019 erfolgte 
durch Stadtpfarrer Mag. Othmar Posch 
die Segnung des Denkmals.. Bürg-
erm. Helmut Schmid bedankte sich 
bei Initiator Adolf Hubner und dem 
Verschönerungsverein für die finan-
zielle Unterstützung, weil damit wie-
der ein interessantes Kleindenkmal 

in Hainburg erhaltenbleibt. Genaueres 
weiß man ja nicht über dieses Kreuz, 
außer dass sich die ältesten Hainburger 
daran erinnern „dass es dort gestanden 
ist“ und im Volksmund als „Hiata“-Kreuz 
bezeichnet wird, wahrscheinlich zu-
rückgehend auf die Weingarten-Hüter, 
die für die Bewachung der Weingärten 
am Südhang des Braunsberges sorg-
ten. Die Koordination der Arbeiten hatte 
StADir. Rieder von der Gemeinde über-
nommen.

Foto: AG Schlossberg

Foto: AG Schlossberg
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Werner Strobel, ein Fachmann 
seiner Hainburger Familienge-
schichte!

Im Mai hielt Werner Strobel einen sehr 
beachtenswerten Vortrag   über das 
Mineur Corps 1810-1846, das im Hain-
burger Schloss untergebracht war. Sein 
Interesse für seine familiäre Spuren-
suche führte ihn in zwei vorangegangen 
Vorträgen über die Familie Hummel , Ze-
hetner, die Kindertransporte 1918 bis  zur 
Schlosskaserne.
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Kellergasse Prellenkirchen

Kellerviertel Edelstal

Hochfürstlicher
Tiergarten

Römerquelle

Spitzerberg

Windpark Prellenkirchen

Kellergasse Prellenkirchen

Kellerviertel Edelstal

Hochfürstlicher
Tiergarten

Römerquelle

Spitzerberg

Windpark Prellenkirchen

Rundwanderweg Von Kellergas-
se zu Kellerviertel  
VIA.CELLA VINARIA.

Start: 	 Kellergasse Prellenkirchen 
oder Kellerviertel Edelstal
Länge: 	 5,3 km
Dauer: 	 1,75 h

Die Runde durch das Naturschutzgebiet 
Spitzerberg und prächtige Weingärten 
mit Panoramablick verbindet die Prel-
lenkirchner Kellergasse in Niederöster-
reich und das Edelstaler Kellerviertel im 
Burgenland. 

Dazu gibt’s Geschichten über Weinbau, 
Natur, Windenergie, den historischen 
Tiergarten und die österreichweit be-
kannte Römerquelle. In der schönen 
Prellenkirchner Kellergasse mit urigem 
Weinbaumuseum hat ganzjährig einer 
der Heurigen geöffnet!

Hör-Stationen an der Strecke:

•	 Kellergasse Prellenkirchen
•	 Hochfürstlicher Tiergarten 
•	 Kellerviertel Edelstal
•	 Römerquelle
•	 Spitzerberg
•	 Windpark Prellenkirchen

Ferienzeit- Lesezeit!!!

Um den Bücherhunger zu stillen ist die 
Bibliothek  während der Sommermona-
te   wie gewohnt geöffnet.

In der letzten Ferienwoche sind die 
Schulkinder an drei Tagen wieder ein-
geladen, an den Vormittagen mit uns zu 
lesen , zu basteln und Sagen zu erwan-
dern. 

Die  Anmeldung in der Bibliothek ist bis 
Anfang August möglich .

Das sehr zahlreich erschienene Pub-
likum war von den Ausführungen sehr 
begeistert, so auch Hainburger Pfadfin-
derInnen wie  Silvia und Karoline Wichtl 
(Siehe Foto links).

Im Herbst wird dieser Bilder-Vortrag im 
Ungartor wiederholt.

Foto: Bibliothek
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NMS HAINBURG 

 
Gemeinsam auch 
am Nachmittag 

 
 
 
 

Um den wachsenden gesellschaftlichen Anforderungen gerecht zu werden, 
bieten wir am Nachmittag verschiedenste attraktive Lern– und 
Sportaktivitäten zur individuellen Förderung der Schüler und Schülerinnen an. 
 
 
 

Lernaktivitäten 
In diesen Einheiten werden begabte Kinder gefördert und z.B. auf 
weiterführende Schulen optimal vorbereitet. Ebenso werden vertiefende 
Kurse angeboten, in denen die Kinder das Gelernte nochmals wiederholen, 
üben und festigen können. 
  
 
 
 
  

Sportaktivitäten 
In diesem Bereich wollen wir zur gesunden Entwicklung der Kinder einen 
aktiven Beitrag leisten. Wir bemühen uns, diese Aktivitäten in Kooperation mit 
Vereinen anzubieten. Mit dem Ziel, die Freude an der Bewegung zu fördern, 
bieten wir Folgendes an: 

• Fußball  
• Volleyball 
• Ballsportarten-Mix 
• Stockschießen 
• Klettern/Boulder 
• Parcours/Freerunning 
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Bewegte Klasse 1c

Nicht nur motorische Bewegung ist für 
Kinder wichtig, auch vor allem das The-
ma „Gemeinsam miteinander“ waren 
zentraler Schwerpunkt beim Projekt. 
In vielen Stunden, wurden mit großer 
Unterstützung von Trainer Armin, indi-
viduelle Themenschwerpunkte erarbei-
tet. Ein selbstentwickelter Stadtionen-
betrieb wurde dann den Besuchern aus 
der Volksschule präsentiert. Das Projekt 
war ein voller Erfolg und das positive 
Feedback der Volksschule wurde gern 
angenommen.

Gütesiegel für 
Berufsorientierung

Am 17.5.2019 erhielt die NMS Hainburg 
erstmalig bei einer feierlichen Über-
reichung in St. Pölten ein Gütesiegel für 
Berufsorientierung.  Bei der Verleihung 
wurde mehrmals betont, dass diese 
Schulen für Top-Arbeit, Top-Qualität und 
Top-Engagement stehen. Nicht nur Son-
ja Zwazl, Präsidentin der Wirtschafts-
kammer Niederösterreich, auch Johann 
Heuras, Präsident des Landesschul-
rats für Niederösterreich, und weitere 
individuelle Stellvertreter zeigten die 
Wichtigkeit dieses Themas auf. Auf Ba-
sis von strengen Kriterien wurden nur 
die besten Schulen ausgezeichnet. Die 
NMS Hainburg/Donau freut sich sehr 
über diese spezielle Auszeichnung und 
ist sehr stolz auf die hervorragenden 
Leistungen in diesem Bereich.

Sieger beim Ideenwettbewerb 
„Gemeinsam sicher mit deiner 
Schule“ 

Am 20.05.2019 wurde die 1c Sieger des 
Ideenwettbewerbes zum Thema „Ge-
walt in der Schule“ in der Altersstufe 5. 
– 8. Schulstufe. Einen aufregenden Tag 
verbrachten die Schüler mit Klassen-
vorstand Sabine Dölzer, Direktorin Bet-
tina Schön und Herrn Pauer in St. Pölten. 
Die Siegerprämie wurde von ChefInsp. 
Johann Baumschlager, Landespoli-
zeidirektor-Stv Franz Popp, Bildungs-
direktor für NÖ Johannes Heuras und 
Sicherheitsbotschafterin Christa Kum-
mer übergeben, welche danach auch 
Autogramme verteilten. Die Neue Mit-
telschule ist sehr stolz auf die heraus-
ragende Leistung der SchülerInnen und 
bedankt sich für diese tolle Auszeich-
nung und den speziellen Ehrentag.

Foto: NMS

Foto: NMS

Foto: NMS
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Vom Kindergarten 
in die Volksschule 

Dies ist ein neuer Abschnitt im Leben eines jeden Kindes. Um einen positiven Start 
in die Schulzeit zu gewährleisten, müssen alle Beteiligten gemeinsam einen flie-
ßenden Übergang schaffen. Eine wesentliche Voraussetzung wurde durch die 
Besichtigung der Volksschule geschaffen. Den Anfang machte der Kindergarten 
„Mäusestube“ mit Leiterin Frau Nießl-Kammlander. Im Rahmen eines Spiel- und 
Sporttages wird den Vorschulkindern ein Einblick der besonderen Art gewährt.

Zeitung trifft Schule

Im Rahmen eines zwei wöchigen Pro-
jektes wurde Reporter Josef Rittler von 
den Schülern zum Thema Zeitungsge-
staltung interviewt. Beim Interview gab 
der Reporter an, dass er immer eine 
Kamera, einen Block, einen Stift und ei-
nige Kopfschmerztabletten bei sich hat. 
Theoretisch hat er niemals Ferien, aber 
die Freude an seinem Beruf war spürbar.

Gewaltprävention durch Sport

Mobbing und Gewalt an den Schulen 
nimmt leider immer mehr zu. Daher ist 
es wichtig schon in der Volksschule prä-
ventiv die Schüler zu sensibilisieren. 
Um der Gewalt, welche oft Lebenslange 
Narben bei den Schülern hinterlässt, 
entgegenzuwirken, fand bei den 3. Klas-
sen ein fünf Tage Projekt statt. Das Motto 
dieses Projektes Gewaltpräsentation 
durch Sport, sollte die soziale Kompe-
tenz und den Zusammenhalt fördern und 
stärken. Unter anderem standen Ver-
trauensaufbau, gegenseitige Akzeptanz 
und Verhaltensregeln im Vordergrund. 
Angstfrei Lernen war das Ziel. Ein herz-
liches Dankeschön dem Elternverein 
der VS für die finanzielle Unterstützung.

Windkraft

Erneuerbare Energie, wie wird sie er-
zeugt und welche Vorteile bringt die-
se mit sich, erfuhren die Schüler der 4. 
Klassen bei einem interessanten Vor-
trag. Eine nachhaltige Zukunft stand bei 
diesem Vortrag im Vordergrund.

Klimameilen der Volksschule

Wie wichtig Klimaschutz ist, beweist uns die Schülerin Greta Thunberg jeden Freitag. Sie mobilisierte Millionen Jugendliche 
auf der gesamten Welt um sich für den Klimaschutz einzusetzen. Seit 1997 ist die Gemeinde Hainburg im „Klimabündnis-Ge-
meinde“ aktiv, die Volksschule seit 2014 Klimabündnisschule. Ein besonderes Anliegen ist es uns die SchülerInnen zu klima-
freundlicher Mobilität zu erziehen und aktiv zu fördern. Jedes Jahr werden zwei Wochen lang Klimameilen gesammelt. Das 
Resümee dieses Jahres sind sensationelle 7654 Klimameilen, welche entweder zu Fuß oder per Fahrrad auf dem Weg in die 
Schule zurückgelegt wurden. Die Bewegung macht nicht nur Spaß, sie fördert auch die Aufnahmebereitschaft, Konzentra-
tionsfähigkeit, Selbstständigkeit und die Kommunikation der Kinder untereinander. Mit Pausenkisten und Medaillen wurden 
die aktiven Klassen für ihre Leistung im Bemühen um die Umwelt belohnt. 

Foto: ZVG

Foto: ZVG

Foto: ZVG
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Lebenspraktischer Unterricht in 
der ASO

Die Zubereitung von Gerichten, Koch- 
und Hygienegrundkenntnissen, aber 
auch grundlegende Information zur Er-
nährung werden den SchülerInnen im 
Zuge des lebenspraktischen Unterrichts 
vermittelt. Das Erlernen der Tischkul-
tur nahmen die SchülerInnen zum An-
lass und luden Bürgermeister Helmut 
Schmid und Frau Direktor Sabine Scho-
dritz zu einer besonders schmackhaften 
und gelungenen Lasagne ein.

Der Weg der Milch,

war das Thema des Workshops von Frau 
Roggenbauer, welche am 13. – 15.05.2019 
den Schülern die Entstehung von Milch 
und die Verarbeitung näherbrachte. Die 
Schüler produzierten und verkosteten 
die selbstgemacht Butter, aber auch 
Bio-Produkte, welche Frau Roggenbau-
er mitgebracht hatte.

Richtiges Recycling 
muss gelernt sein

Schüler der 3. Und 4. Klassen beka-
men Besuch von „Bobby Bottle“ um das 
korrekte Recyceln bei Spiel, Spaß und 
ein wenig Zauberei zu erlernen. Die 
SchülerInnen bedankten sich bei dem 
humorvollen und zugleich lehrreichen 
Flaschengeist.

Besuch der 
Freiwilligen Feuerwehr

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
besuchten die Volksschule um den Kin-
dern ihre Arbeit, aber auch die umfang-
reiche Ausrüstung näher zu bringen. Die 
SchülerInnen lernten wie man sich in 
einem Notfall verhält und wie Panik im 
Ernstfall vermieden werden kann. Dank 
geht an unsere Freiwillige Feuerwehr 
für diesen interessanten Workshop.

Spaß beim Eislaufen

Fast schon zur Tradition wurde der Eis-
laufvormittag der 4. Klassen in der Eis-
halle „Leithana“ in Bruck. Leider verging 
die Zeit für die Schüler, Lehrer und Be-
gleitpersonen viel zu schnell. Danke an 
alle für die Organisation und Mithilfe.

Erfolg beim Bodenturnen

Amanda Jantsky ist mit ihren 9 Jahren 
international schon sehr erfolgreich als 
Bodenturnerin. Zu den Erfolgen zählen 
der 1. Platz bei den Salzburger Landes-
meisterschaften 2018, der 1. Platz beim 
Pribina Cup 2018 und der 1. Platz beim 
Gracia Cup Budapest 2019.

Fasching in der Volksschule 
und der Sonderschule

Benny Barfuß lud die Kinder auf eine the-
atrale Reise ein. Sie reisten in ein Land 
der Fantasie in dem viel gelacht wird. 
Mit skurrilen Späßen, unsichtbaren Ge-
schenken, lustigen Spielen und Tänzen 
eroberte der liebenswerte Komödiant 
die Herzen der Schüler. 

Foto: ZVG
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Das war unser Mittelalterfest 2019! (Weitere Fotos finden Sie auf www.hainburg.at)

Foto: ZVG

Foto: ZVG Foto: ZVG

Foto: ZVG

Foto: Tim Schmid Foto: ZVG

Foto: Josef Rittler

Foto: Josef Rittler

Foto: Tim Schmid Foto: Tim Schmid
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Foto: Josef Rittler Foto: Josef Rittler

Foto: Tim Schmid Foto: Tim Schmid

Foto: Tim Schmid Foto: Josef Rittler

Foto: Josef Rittler Foto: Fotogruppe Hainburg

Foto: Fotogruppe Hainburg Foto: Fotogruppe Hainburg
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Rückblick Frühjahr 2019

Einige Fotoeindrücke unserer Frühlingsveranstaltungen 2019

Im Juli und August halten wir Som-
merpause, hier  eine Vorschau auf den 
Herbst!

Am Sonntag, dem 1. September, über-
nehmen wir beim Frühschoppen am 
Schlossberg wieder die Kinderbetreu-
ung mit Bewegungsstationen und Spie-
len.

Der nächste Kreativtermin Thema „Steine 
bemalen“ findet am 17. September in der 
Martin Luther Kirche, Alte Poststraße 28,  
statt.

Die erste Wanderung nach der Sommer-
pause unternehmen wir am 29. Septem-
ber, Treffpunkt und Ziel werden noch be-
kanntgegeben.

Unser 3. Schmankerlfrühstück ist be-
reits in Vorbereitung, wir freuen uns auf 
viele Besucher am Sonntag den 8. Sep-
tember von 9-13 Uhr im schönen Hof des 
Bioheurigen Pinkl, Hauptplatz 4 regio-
nale Produzenten ihre Erzeugnisse zum 
Verkauf anbieten und diese vielfältigen 

frischen Lebens- und Genussmittel vor 
Ort verkostet werden können.

Für Kinder wird ein Spielprogramm vor-
bereitet!

Kontakt: Arbeitskreisleiterin Christa 
Fallmann unter  0699/819 40 984 oder 
gesundegemeinde-hainburg@gmx.net

Informationen und Anmeldungen:
www.gesundegemeinde-hainburg.at, 
auf Facebook, in unserem Newsletter,  

im Schaukasten bei der Stadtgemeinde 
und am Donauparkplatz sowie auf der 
Homepage der Stadtgemeinde unter 
www.hainburg.at

Jede Teilnahme an einer unserer Ver-
anstaltungen wird mit einen Stempel in 
den GG Aktivpass belohnt! Für den vol-
len Pass gibt es eine Belohnung!

Die Teilnahme an unseren Veranstaltun-
gen erfolgt in Eigenverantwortung!

Flohmärkte am Jüly Gelände

27. Juli und 24. August Flohmarkt
Hainburg Jülygelände, Warum macht 
der Seniorenclub Kreativ das alles? 
Wir vom Club sind immer bemüht, die 
Kosten vom Verein so gut wie mög-
lich in Grenzen zu halten. Wir müssen 
aber auch Aktionen wie Flohmärkte und 
Grätzlfeste machen, denn durch den Er-
lös, der dem Verein zu Gute kommt kann 
er weiter existieren. Wir sagen jetzt 
schon Danke für Ihre Hilfe und Spende! 

Foto: ZVG

Foto: ZVG

Foto: ZVG

Foto: ZVG
Foto: ZVG

Foto: ZVG
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Freiwillige Feuerwehr 
Hainburg a.d.Donau

Abschnittsfeuerwehrtag in der 
Kulturfabrik

Am Freitag, den 26. April 2019, fand der 
Abschnittsfeuerwehrtag in der Kultur-
fabrik in Hainburg statt. Nach dem Prä-
sentieren der herausragenden Jahres-
bilanz, wurden zahlreiche Kameraden 
für die besonderen Dienste und die lang-
jährige Tätigkeit ausgezeichnet. 

Ehrenzeichen für Tätigkeit im Feuer-
wehr- und Katastrophenwesen:
25 Jahre LM Norbert Traxler; 40 Jahre 
EHLM Gerhard Gruber

Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes:
LM Wolfgang Maurovich; LM Dr. Bern-
hard Scherz

Verdienstmedaille in Bronze des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes:
OBM Christian Schulz

Verdienstzeichen 2. Klasse des österrei-
chischen Bundesfeuerwehrverbandes:
BR Christian Edlinger

Die Kameraden gratulierten recht herz-
lich zu den verdienten Auszeichnungen.

24 Stunden Tag der 
Feuerwehrjugend

Karfreitag stand bei der Feuerwehrju-
gend der „24 Stunden Tag“ an. Nach Be-
ziehung des Quartiers wurde sich erst 
einmal mit einer kleinen Jause für den 
ersten Programmteil gestärkt.

Es wurde das Geschick beim Kistenklet-
tern bewiesen, dabei war nicht nur die 
erreichte Höhe wichtig, es wurde auch 
auf fachgerechte Sicherung viel Wert 
gelegt. Der höchste Turm bestand aus 
14 Kisten, dies entspricht einer Höhe von 
knapp 5 Metern. Beim anschließenden 
Sport, konnten die ersten Einblicke in 
den Leistungstest erhascht werden und 
die Jungend überzeugte sich vom hohen 
Anspruch des Leistungstestes selbst. 
Nach einem gemeinsamen Abendes-
sen mit der Aktivmannschaft wurde es 
ruhig im Nachtquartier bis zum Alarm 
für einen technischen Einsatz. Eine Per-
son war unter einem Auto eingeklemmt 
und musste per Hebekissen geborgen 
werden. Anschließend wurde das Fahr-
zeug geborgen und abgestellt. Nach der 
verdienten Nachtruhe wurde gemein-
sam Gefrühstückt. Ein Besuch im Er-
lebnispark Gänserndorf rundete den „24 
Stunden Tag“ für die Feuerwehrjugend 
ab. Beim Klettern und Bogenschießen 
wurde der Kameradengeist gestärkt 
und Konzentration auf eine Aufgabe ge-

übt. Um 17 Uhr wa-
ren 24 ereignisreiche 
Stunden beendet und 
alle konnten in ein 
lang verdientes Os-
terwochenende ent-
lassen werden.

Ein Dank allen Mitwir-
kenden, besonders 
Jugendbetreuer OBI 
Gerhard Homola für 
die Organisation.

Schulung des Zivilschutzverbandes im Feuerwehrhaus

Das Thema „Blackout“ beschäftigt unsere Feuerwehr seit geraumer Zeit, daher 
wurde mit dem Zivilschutzbeauftragten OBM Christian Schulz ein Vortrag von 
Arno Berr, ein erfahrener Mitarbeiter des Zivilschutzverbandes, organisiert. Zu 
den Hauptthemen an diesem Abend gehörte vor allem die Aufgabe der Hainburger 
Feuerwehr in einem Ernstfall. Das eine solche Schulung notwendig war, betonte BR 
Christian Edlinger in seiner Ansprache. OBM Christian Schulz wies noch auf einen 
Vortrag für die Bevölkerung hin. Der Vortrag zum Thema „Blackout“ wird voraus-
sichtlich im Oktober stattfinden. Ein genaueres Datum wird noch bekannt gegeben. 
Dank ergeht an den Vortragenden des Zivilschutzverbandes Arno Berr.

Foto: FF Hainburg

Foto: FF Hainburg

Foto: FF Hainburg
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Zu viel Plastik im Biomüll! 
Plastiksackerl und andere Fehlwürfe müssen mit viel Auf-

wand aus dem BIOMÜLL aussortiert werden! 

Für unsere Biomüllentsorger und landwirtschaftlichen Kompostierer stellt das 
Plastiksackerl in der Biomülltonne ein großes Problem dar. Dieses muss nämlich 
händisch mit viel Aufwand aus dem kompostierbaren Material herausgefischt 
werden. Das verursacht einen enormen zeitlichen, als auch finanziellen Aufwand 
bei der Verwertung des Biomülls.  

Das Problem hat sich durch vermeintlich kompostierbare Plastiksackerl aus dem 
Handel verschärft. Der Aufdruck „recyclebar“ heißt nicht, dass die Sackerln biolo-
gisch abbaubar sind, also auch für die Kompostierung geeignet sind. 

Recycling bedeutet: das Sammeln und (teilweise) Wiederverwerten von Abfällen 
und Verpackungen als Rohstoffe für neue Produkte. 
 

Kurz gesagt, Plastik bleibt Plastik, auch wenn das Zeichen für Recycling 
aufgedruckt ist. Es gehört daher auf keinen Fall in die Biotonne! 
 

Bitte verwenden Sie nur Sammelhilfen für Biomüll, welche zu 100 % kompostier-
bar und biologisch abbaubar sind. Zum Beispiel Sackerln aus Papier oder aus 
Maisstärke. Diese Maisstärkesäcke erhalten Sie direkt im GABL-Büro,  am Ge-
meindeamt und im Handel. Bitte achten Sie auf den entsprechenden Hinweis am 
Produkt (EN 13432)! 

In den nächsten Wochen finden verstärkt Biotonnenkontrollen statt.  
Falls sich in einer Biotonne merklich viele Fehlwürfe befinden, wird die 
Tonne nicht entleert!  

Die Tonne sollte dann vom Besitzer nachsortiert werden, sodass die Biotonne bei 
der nächsten Abfuhr wieder entleert werden kann.  

Oder: Der Eigentümer veranlasst eine Extraentleerung der Biotonne im Rahmen 
der  Restmüllabfuhr. Die dafür entstehenden Entsorgungskosten werden dann 
direkt an den Eigentümer weiterverrechnet.  

Helfen Sie mit, bei der richtigen Sammlung, Trennung und Verwertung Ihrer Ab-

fälle! 

BITTE NICHT! 

Flaschen, Dosen, 

Plastiksackerln, 

Kehricht, Windeln, 

Holzstücke und dicke Äste, ... 

IN DIE BIOTONNE  
GEHÖREN NUR ... 
 Obst– und Gemüseabfälle, 

 Speisereste, 

 Gartenabfälle, 

 Kaffee– und Teesud mit Filter 
und Beutel, 

 Eierschalen, 

 Schnittblumen, 

 Laub, ... 
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Konzertabende der Spielgemein-
schaft „Tu Felix Austria“

Die Spielgemeinschaft Stadtkapelle 
Hainburg/Musikverein Wolfsthal prä-
sentierte heuer ihre Frühjahrskonzerte 
unter dem Motto „Tu felix Austria“. Das 
Programm wurde von Kapellmeister 
Patrick Wissmann zusammengestellt 
und bot eine Vielzahl von Highlights 
des österreichischen Musikschaffens. 
Durch den Abend führten in gewohnt un-
terhaltsamer und informativer Manier 
das Moderatoren-Duo Obfrau Daniela 
Pils und Friedrich Karches. Die Premie-
re fand diesmal am Samstag im Turnsaal 
der VS Wolfsthal statt und am Sonntag, 
dem 05. Mai, wurde vor ausverkauftem 
Haus in der Arbeiterkammer in Hain-
burg konzertiert.

Mit Joseph Haydns „Kaiserhymne“ wur-
de diesmal das Konzert eröffnet und 
es folgten viele weitere musikalische 
Klassiker wie das „Bundeslied“ von 
Wolfgang A. Mozart oder die „Annen-
polka“ von Johann Strauss, u.a.. Die neu 
formierte Jugendkapelle trat nach der 
Pause unter der musikalischen Leitung 
von Stefanie Kugler erstmals bei einem 
Konzert auf und begeisterte mit 3 unter-
haltsamen Stücken das Publikum. In 
der zweiten Programmhälfte wurden 
modernere Musikstücke von österrei-
chischen Künstlern wie Falco, STS oder 
Udo Jürgens gespielt und letztlich das 
abwechslungsreiche Programm mit „I 
am from Austria“ beschlossen.

Wie üblich wurden nach der Pause ver-
diente Mitglieder und Musiker geehrt. In 
Wolfsthal verlieh Bezirksobmann-Stv. 
Christopher Köck an Ehrenobmann 
Erich Dittmann die Ehrennadel in Silber 
für seine langjährige aktive Mitglied-
schaft und seine Funktionärstätigkeit 
sowie an Dusan Repka die Ehrenme-
daille in Bronze für 15-jährige Mitglied-
schaft. Eine ganz besondere Auszeich-
nung wurde Walter Schiefer zu Teil, der 
nach 64-jähriger aktiver Musikerlauf-
bahn aus gesundheitlichen Gründen in 
den musikalischen Ruhestand trat. Für 
seine jahrzehntelange Funktionärstä-
tigkeit als Noten-, Instrumente- und Be-
kleidungs-Archivar, sowie als Chronist 
des Vereins erhielt er das Ehrenzeichen 
für besondere Verdienste der NÖ Blas-
musik. 

Ordnungsgemäß übergab er dem Verein 
beim Austritt seine Uniform - als beson-
deres Geschenk wurde ihm „seine“ Uni-
form beim Konzert wieder überreicht. In 
Hainburg wurde Martina Zeitelhofer mit 
dem Marketenderinnen Abzeichen in 
Silber ausgezeichnet.

Foto: Stadtkapelle

Foto: Stadtkapelle

Foto: Stadtkapelle

Foto: Stadtkapelle
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Du bist wichtig! Du bist wertvoll!

Am 07.01.2019 eröffnete der diplomierte 
Craniosacral Praktiker Wolfgang Hanus 
seine Praxis in der Schönwieserstra-
ße 18A. Er hilft Menschen die Botschaft 
Ihres Körpers zu verstehen und sie auf 
Ihrem Lebensweg zu unterstützen. 

Wir sind von Geburt an perfekt, voll-
kommen. Unser Körper ist mit all dem 
ausgestattet, was wir brauchen, um ein 
Leben in Gesundheit zu führen. Oft ge-
langt dieses Gleichgewicht durch äuße-
re (oder auch innere) Einflüsse außer 
Tritt. Der Körper versucht ununterbro-
chen diese Unausgeglichenheit wieder 
in Balance zu bringen.

Ist es ihm nicht mehr möglich, so kann 
dies psychische (z.B. Depression, inne-
re Unruhe,...) und/oder physische (z.B. 
Gastritis, Hautkrankheiten,...) Probleme 
zur Folge haben.

„gehe in die Stille - lausche deinem Kör-
per - verstehe seine Botschaften - gib 
dir Raum und Zeit um dich regenerieren 
und dich neu auszurichten - höre auf 
dein Herz und lebe deine Freiheit“

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://energetik.hanus.at

Terminvereinbarungen unter der Tele-
fonnummer +43 (0) 677 62408824 oder 
per Mail energetik@hanus.at

Eine Hainburger Kostbarkeit

Das Kapitell im Wohnturm der Burgrui-
ne. Ein Kapitell ist ein Pfeiler oder Säu-
lenkopf, der zwischen den stützenden 
Trägern und dem lastenden Bauteil ver-
mittelt, vielfach mit Zierformen oder mit 
Darstellungen geschmückt.

Diese stammt aus Bauphasen, die bis in 
das 11. Jahrhundert zurückreichen. Der 
bedeutendste Baukörper aus 1225 ist 
der in drei Geschossen erhaltene Wohn-
turm. Über einen Hocheinstieg an der 
Südseite des Turms gelangt man durch 
eine einfach abgestufte Rundbogentür 
mit leider nur mehr einem erhaltenen 
sehr schönen Knospenkapitell in dem 
7m hohen Raum, welcher von einem in-
teressanten Kreuzrippengewölbe über-
deckt wird, wo der nördliche Gewölbe-
ansatz das Kapitell laut Foto ist.

Floorball in Hainburg
 
Sportlichen Erfolg erzielten die Hain-
burger Löwen im Floorball. Sie konnten 
in der Wiener Jugendliga U12 den 2. Platz 
erkämpfen. Das regelmäßige Training, 
welches jeden Dienstag und Donnerstag 
in der Turnhalle der Neuen Mittelschule 
stattfindet, hat sich ausgezahlt. 

Der Gründer und Obmann GR Rastislav 
Pavlik ist sehr stolz auf die Mannschaft. 
Die begeisterten Floorballspieler be-
danken sich bei den Unterstützern und 
Vertretern der Neuen Mittelschule. 

Die Stadtgemeinde Hainburg a.d.Donau 
gratuliert zu diesem Erfolg recht herz-
lich.

Foto: ZVG

Foto: Haderer
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-20% auf alle Privattherapien 
 

Massagen, Hydrojet, Fußreflexzonenmassage, Lymphdrainage, Dorn-Breuss-Behandlung, 
Cranio-Sacral-Therapie, Inhalationen, Magnetfeld, Laser, UVB, Kraft- & Sensomotorik 
Trainingsgruppe, Muskeldehnung, Beckenbodengymnastik, Ausdauertraining, Nordic 

Walking 
 

Hallenbad, Sauna, Salzgrotte 
 

Sie haben Interesse? Schauen Sie vorbei oder rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie! 
Tel.: 02165/62617- 0 

Weitere Informationen auch auf unserer Homepage unter www.kur-l.at 
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Webdesign 
Grafik

Drucksorten 
Firmenbekleidung

Beschriftungen
Leitsysteme

uvm...

Kundenbüro:

q Tel. +43 (0) 2165/62866-0 | Fax +43 (0) 2165/62866-34
E office@han-reich.at  2 www.han-reich.at
H Wienerstraße 3, A-2405 Bad Deutsch-Altenburg

Hainburg/D. • Bad Deutsch-Altenburg • Semmering-Kurort

 

 

 
 

von Montag, 1. Juli bis Samstag, 31.August 
 

           Donnerstag 08:00 — 12:00 

 Montag, Dienstag und Mittwoch     15:00 — 18:00 

    Geschlossen    Freitag   08:00 — 12:00              
               15:00 — 18:00 

           Samstag   08:00 — 12:00 
 

 Für jegliche Bestellungen oder Fragen bin 

 ich gerne telefonisch erreichbar unter der Nummer  

0664 281 57 40 

Ich sage Danke für Ihr Verständnis und wünsche Ihnen  

einen schönen und angenehmen Sommer. 
 

  Mit     Grüßen  Anna Niefergall 
 

!!! Kränze, Bukett, Hochzeiten, Grabbetreuung, uvm……!!! 

Anna´s Blumentraum 
Ungarstraße 18 
2410 Hainburg/Donau 
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Wir gratulieren herzlich!

80. Geburtstag
Johann Martinsich

Josef Engler
Margarethe Kotzian

Lieselotte Gyergyovits
Erich Neuberger

Rita Fröhlich
Norbert Braunecker

Friederike Graf

85. Geburstag
Erika Grill 

Christine Ritter
Friederike Rieder
Walter Laminger

90. Geburtstag
Kornelia Kaiser

Goldene Hochzeit
Maria und Siegfried Rudnick
Josefine und Willibald Hahn

Gertraud und Ing. Johann Hölzel
Gertrude und Peter Faulhuber
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Sa 06.07.		
14.00 Uhr	 Betty Bernstein Kinderführung, 	
	 	 Treffpunkt: Gästeinfobüro
18.30 Uhr	 Benefizkonzert  für den Wasserturm, 
		  mit Richard Haasz, im Wasserturm

So 07.07.		 Auf Ruperts Schwingen, Kinderführung
16.00 Uhr		 Treffpunkt: Gästeinfobüro

Do 11.07.		  Messe um Frieden, Benedikt von Nursia
08.00 Uhr	 Schutzpatron Europas, Stadtpfarrkirche

Sa 13.07.	
21.00 Uhr		 Donauclubbing der Hainburger Jugend
		  Donaulände Vorschüttung
21.00 Uhr		 Vollmondführung durch die Mittelalterstadt
		  Treffpunkt: Haydn-Brunnen Hauptplatz

So 14.07.		  Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr		 Martin Luther Kirche

Fr 19.07.		  Messe für die Verstorbenen
18.30 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Sa 20.07.		 Spurensuche mit Kater Gino
14.00 Uhr	 Treffpunkt: Gästeinfobüro

So 21.07.		  Gemeindemesse, im Anschluss Fahrzeug-
09.00 Uhr	 segnung, Stadtpfarrkirche

Mi 24.07.		  Geburtstagsmesse,
15.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche	

Sa 27.07.		 Flohmarkt, Anmeldung unter
08.00 Uhr	 +43 (0) 680/1165426, Standgebühr € 10,- 
		  Burgenlandstraße 57, Jüly Gelände

Sa 03.08.		 Betty Bernstein Kinderführung, 	
14.00 Uhr	 Treffpunkt: Gästeinfobüro

So 04.08.	 Auf Ruperts Schwingen, 	
14.00 Uhr	 Treffpunkt: Gästeinfobüro

So 11.08.		  Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr		 Martin Luther Kirche

Mi 14.08.		  Vollmondführung durch die Mittelalterstadt
20.00 Uhr	 Treffpunkt: Haydn-Brunnen Hauptplatz

Do 15.08.		 Festmesse Maria Himmelfahrt, mit Kräuter-
09.00 Uhr	 segnung, Stadtpfarrkirche

Fr 16.08. bis	 Feuerwehrfest der FF Hainburg,	
So 18.08	 	 Feuerwehrhaus

Sa 17.08.		  Spurensuche mit Kater Gino
14.00 Uhr	 Treffpunkt: Gästeinfobüro

Sa 24.08.		 Flohmarkt, Anmeldung unter
08.00 Uhr	 +43 (0) 680/1165426, Standgebühr € 10,- 
		  Burgenlandstraße 57, Jüly Gelände

So 25.08.		 Gottesdienst
10.00 Uhr		 Martin Luther Kirche

Mo 26.08. bis	 Ferienkehraus für Schulkinder in der 
Mi 28.08		  Bibliothek; Lesen, Basteln, Erzählen und
		  Sagenwandern bis zur Ruine Rötelstein
		  jeweils 10.00 - 12.00 Uhr

Juli 2019
Veranstaltungskalender

In der nächsten Ausgabe unseres Informationsblattes wollen wir über die Veranstaltungen in den Monaten September, Oktober und November 2019 be-
richten. Bitte die Termine bis 22. Juli 2019 melden! Veranstaltungen sind auch unter www.hainburg.at abrufbar - Programmänderungen vorbehalten!

August 2019

So 28.07.		 Gottesdienst
10.00 Uhr		 Martin Luther Kirche


